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100 Kunstwerke,
30 Künstler

VON URSULA NAGL

Dießen – Weit über 100
Kunstwerke von 30Künstlern,
kaum eines größer als 40 mal
40 Zentimeter, keines kostet
mehr als 500 Euro und alle
sind von großartiger bildneri-
scher Qualität. Einmal mehr
hat sich Ausstellungsleiterin
Annunciata Foresti gemein-
sam mit gut einem Dutzend
Helfern mächtig ins Zeug ge-
legt, um interessante Künstler
für das „das kleine Format“ zu
gewinnen und spannende
Werke zu sammeln. Berühmte
Maler wie Hans Dumler oder
Bernd Zimmer sind ebenso
dabei wie zahlreiche namhafte
Künstler aus der Ammersee-
Region, aber auch junge Krea-
tive, die es zu entdecken gilt.
Das Ergebnis ist ein spannen-
der Mix aus Bildhauerei, Ma-
lerei, Zeichnung, Druckgrafik,
Fotografie und Installation
unterschiedlichster Stilrich-
tungen.
Gut 270 Besucher strömten

am Freitag zur Ausstellungs-
eröffnung ins Blaue Haus im
Herzen von Dießen. Den
Preis dieses Publikums erhielt
die Malerin Angela Smets, ge-
folgt von Angelika Littwin-
Pieper und Ingried Stucken-
berger. Die Malerin aus Mün-
chen beeindruckte mit ihrem
sechsteiligen Naturzyklus.
Mit Öl und Wachs formuliert
sie auf Holz eine bleibende,
dauerhafte Struktur, die sie
aus Farben, Formen, Perspek-

tiven und Räumen ihrer Um-
welt ableitet. Angelika Litt-
win-Pieper aus Feldafing prä-
sentiert vergnügliche und zu-
weilen sarkastische Figuren,
die sich zu einem Blick auf
das absurde, vielgestaltige
Welttheater verdichten. Die
in München und Dießen le-
bende Fotografin Ingried Stu-
ckenberger gefiel dem Publi-
kum mit ihren grafisch und
malerischen Fotodrucken –
meist von den Ufern des Am-
mersees.
Es ist längst Brauch, dass

Schirmherr und Bürgermeis-
ter Herbert Kirsch beim klei-
nen Format jeweils ein Werk
des Publikumslieblings für
das Rathaus ankaufen darf.
Diesmal freute er sich, das
ihm der Gemeinderat grünes
Licht gegeben hatte, von allen
drei Künstlerinnen jeweils ein
Werk zu erwerben.

Das kleine Format
Die Ausstellung ist bis 1. Novem-
ber jeweils freitags, samstags und
sonntags von 14 bis 18 Uhr im
Blauen Haus, Prinz-Ludwig-Straße
23, in Dießen zu sehen. Führun-
gen unter der Leitung der Künst-
lerin und Kulturjournalistin Nue
Ammann finden am Sonntag,
18. Oktober, und am Sonntag,
25. Oktober, jeweils ab 15 Uhr
statt. Beleitend zum „kleinen for-
mat“ gibt es eine Sonderausstel-
lung im Craft Bräu, Mühlstraße
12. Dort zeigt der Dießener Holz-
bildhauer Johannes Rössle unter
dem Titel „Warten auf Bier“ All-
tagsgeschichten aus Holz.
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